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Niederschrift 
 

über die öffentliche Sitzung des Ortsbeirats 
 

im 
 

Stadtteil Bauerbach 
 

am 09. Dezember 2015 von 19.35 bis21.12 Uhr. 
 
 
 
 
Anwesenheit: 
 
 
Mitglieder des Ortsbeirates: 
 
 Lothar Böttner   Carsten Nebel 
 Martina Rupp   Ulli Karg 
 Beate Abè 
  
 
 
 
Sonstige: 
 
 13 Bauerbacher Bürger/innen 
 Stadtverordneter, Herr Dr. Uchtmann 
 Stadtverordneter, Herr G. Weidemann 
 
 
 
Entschuldigt fehlten: 
 
 Mathias Range   Johannes Hühn 
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Einladung: 
 
 

 
Die Ortsbeiratsmitglieder, der Stadtverordnetenvorsteher und die im Stadtteil 
wohnenden Stadtverordneten wurden durch den Ortsvorsteher schriftlich 
unter Angabe der Verhandlungsgegenstände zum heutigen Tag eingeladen. 
Die Ladungsfrist von 5 Tagen war gewahrt.  

 
 

Die Ladungsfrist war abgekürzt. In der Einladung wurde darauf hingewiesen. 
 

 
 

Zeit, Ort und Tagesordnung der Sitzung sind ortsüblich bekanntgemacht 
worden. 

 
 
 
Beschlussfähigkeit/Niederschrift: 
 
 
Der /Die Ortsvorsteher/in stellt nach Eröffnung der Sitzung fest: 
 
 

Der Ortsbeirat ist beschlussfähig, weil mehr als die Hälfte der Mitglieder 
anwesend ist. 

 
 

Der Ortsbeirat ist beschlussfähig, weil der zu verhandelnde Gegenstand 
wegen Beschlussunfähigkeit in der vorhergehenden Sitzung zurückgestellt 
war. In der Einladung ist darauf ausdrückllich hingewiesen worden. 

 
 
Es werden keine Bedenken gegen Form und Frist der Einladung erhoben. 
 

 
 
Die Tagesordnung wird in der in der Einladung ausgedruckten Form 
genehmigt. 

 
 
Die Tagesordnung wurde wie folgt geändert: 
 
 
 
 
 
 
 
Die Niederschrift über die Sitzung am 15.10.2015 wird genehmigt. 

X 

 

X 

X 

 

X 

X 

 

X 
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O R T S B E I R A T Sitzung am Tagesordnungspunkt 

Bauerbach 09.12.2015 2 

 
Betrifft:  Genehmigung des Protokolls der Sitzung vom 15.10.2015 
 
 

 Stellungnahme zur Vorlage des Magistrats vom ____________  
 Fachdienst ____________ 
 Antrag aus dem Ortsbeirat 
 
 Öffentliche Behandlung 
 
 Nichtöffentliche Behandlung 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Abstimmung: 
 
über die Genehmigung des Protokolls vom 15.10.2015? 
 

Stimmenzahl 
3 / 2  X Zustimmung 

Ja Nein Enthaltung  Ablehnung 
 
 
 
Kopie 
an den Magistrat 
 
Fachdienst _____09______zur Kenntnisnahme und weiteren Bearbeitung 

 
 

      
Ortsvorsteher      Schriftführer (Carsten Nebel) 

 

 

X 
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O R T S B E I R A T Sitzung am Tagesordnungspunkt 

Bauerbach 09.12.2015 3 

 
Betrifft:  Verkehrsberuhigung in der Straße „Zum Lahnberg“, vom 

Spielplatz am Kirchweg bis zur Einmündung Bettenweg 
 
 

 Stellungnahme zur Vorlage des Magistrats vom ____________  
 Fachdienst ____________ 
 Antrag aus dem Ortsbeirat 
 
 Öffentliche Behandlung 
 
 Nichtöffentliche Behandlung 
 

Ortsvorsteher Lothar Böttner informierte die Anwesenden über den Antrag der 
Anlieger, in dem o. g. Bereich eine Verkehrsberuhigung zu schaffen. Leider ist von 
den Anliegern niemand zur Ortsbeiratssitzung erschienen. Der zunehmende Verkehr, 
der zu schmale Bürgersteig und die Unübersichtlichkeit der Straße stellen ein 
Gefahrenpotenzial für die Schulkinder und Fußgänger dar. 
Dieser Straßenabschnitt ist schon mehrfach Thema im Ortsbeirat gewesen. Im o. g. 
Bereich wurde eine „Black Box“ aufgestellt, die alle Verkehrsteilnehmer erfasst. Als 
Ergebnis konnte festgestellt werden, dass nicht zu schnell gefahren wurde. 
Aufschluss über die Möglichkeiten einer Verkehrsberuhigung, soll ein Ortstermin mit 
der Verkehrsbehörde geben, zu der die Anlieger eingeladen werden. 
 
 
Abstimmung: 
 
Der Ortsbeirat beschließt einen Ortstermin, mit den Anliegern und der 
Verkehrsbehörde. 
 

Stimmenzahl 
5 / /  X Zustimmung 

Ja Nein Enthaltung  Ablehnung 
 
 
 
Kopie 
an den Magistrat 
 
Fachdienst ____09, FB 3, 6, __zur Kenntnisnahme und weiteren Bearbeitung 

 
 

      
Ortsvorsteher      Schriftführer (Carsten Nebel) 

 

 

X 
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O R T S B E I R A T Sitzung am Tagesordnungspunkt 

Bauerbach 09.12.2015 4 

 
Betrifft:  Antrag auf Ersatz des Tores am Seiteneingang des Friedhofes von 

der Straße „Hinterfeld“ 
 
 

 Stellungnahme zur Vorlage des Magistrats vom ____________  
 Fachdienst ____________ 
 Antrag aus dem Ortsbeirat, Herr Nebel 
 
 Öffentliche Behandlung 
 
 Nichtöffentliche Behandlung 
 

 
Ortsvorsteher Lothar Böttner, übergab das Wort an das Ortsbeiratsmitglied, Herrn 
Carsten Nebel.  
 
Herr Nebel informierte die Anwesenden darüber, dass das Eingangstor schwer zu 
öffnen ist, im unteren Bereich stark verrostet sei und das Tor klemme. Das Tor ist 
durch einen Anwohner bereits mehrfach nachjustiert worden. Diese Möglichkeit ist 
nun erschöpft. 
 
 
 
 
Abstimmung: 
 
Der Ortsbeirat beantragt, das Eingangstor des Friedhofes von der Straße „Im 
Hinterfeld“ durch ein neues Tor zu ersetzen. 
 

Stimmenzahl 
5 / /  X Zustimmung 

Ja Nein Enthaltung  Ablehnung 
 
 
 
Kopie 
an den Magistrat 
 
Fachdienst 09, FB 3, 6 zur Kenntnisnahme und weiteren Bearbeitung 

 
 

      
Ortsvorsteher      Schriftführer (Carsten Nebel) 

 

X 

X 
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O R T S B E I R A T Sitzung am Tagesordnungspunkt 

Bauerbach 09.12.2015 5 

 
Betrifft:  Nutzung der durch die Volksbank Mittelhessen freigewordenen 

Räume im Bürgerhaus 
 
 

 Stellungnahme zur Vorlage des Magistrats vom ____________  
 Fachdienst ____________ 
 Antrag aus dem Ortsbeirat, Herr Nebel 
 
 Öffentliche Behandlung 
 
 Nichtöffentliche Behandlung 
 

 
 
 
 
Ortsvorsteher Lothar Böttner, übergab das Wort an das Ortsbeiratsmitglied, Herrn 
Carsten Nebel.  
 
Herr Nebel informierte die Anwesenden darüber, das gem. Beschluss der 
Vereinsgemeinschaft vom 24. November 2015, der Wunsch aller Bauerbacher 
Vereine und Interessengemeinschaften nach mehr Räumlichkeiten besteht. Ein Teil 
der ehemaligen Volksbank könnte zu einem Kühlraum umgebaut werden. Des 
Weiteren könnte man die Behindertentoilette von den hinteren Abstellräumen in den 
Eingangsbereich verlegen. Nach der Überlassung durch die Stadt Marburg soll eine 
genaue Planung/Gesamtkonzept erstellt werden. 
 
Ortsvorsteher Lothar Böttner dankte Herrn Nebel für seine Ausführungen und gab 
den Antrag zur Diskussion frei. 
 
Der o. g. Antrag erhielt von den Ortsbeiratsmitgliedern, Stadtverordneten und 
Anwesenden positive Stimmen. Alle Anwesenden unterstützen den Vorschlag, dass 
ein Gesamtkonzept (mit den Vereinen, IKEK-Gruppen, Ortsbeirat, 
Interessengemeinschaften, Stadt Marburg) erstellt werden soll. Insbesondere der 
Vorschlag, die Verlegung der Behinderten-Toilette in den Eingangsbereich, wurde 
begrüßt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

X 

X 
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Abstimmung: 
 
Der Ortsbeirat beantragt beim Fachdienst 62 - Gebäudewirtschaft + 
Grundstücksverkehr die Überlassung der ehemaligen Volksbankräume für die 
Bauerbacher Vereine und Interessengemeinschaften. Ein Gesamtkonzept soll 
unter Mitwirkung aller Beteiligten (Vereine, IKEK-Gruppen, Ortsbeirat, 
Interessengemeinschaften, Stadt Marburg) erstellt werden. 
 
 
 

Stimmenzahl 
5 / /  X Zustimmung 

Ja Nein Enthaltung  Ablehnung 
 
 
 
 
 
 
Kopie 
an den Magistrat 
 
Fachdienst  09, FB 3, 6  zur Kenntnisnahme und weiteren Bearbeitung 

 
 
 
 

      
Ortsvorsteher      Schriftführer (Carsten Nebel) 
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O R T S B E I R A T Sitzung am Tagesordnungspunkt 

Bauerbach 09.12.2015 6 

 
Betrifft:  Straßenreinigungssatzung, Beutelspender für Hundekot innerorts 
 
 

 Stellungnahme zur Vorlage des Magistrats vom ____________  
 Fachdienst ____________ 
 Antrag aus dem Ortsbeirat, Ortsvorsteher Lothar Böttner,  
 Anwohner Robert Rodenhausen 

 
 Öffentliche Behandlung 
 
 Nichtöffentliche Behandlung 
 

 
 
 
 
Ortsvorsteher Lothar Böttner teilte den Anwesenden mit, dass es vermehrt 
Beschwerden von Anwohnern gibt, dass die städtischen Grünflächen vor ihren 
Häusern, als Hundeklo benutzt werden. Gem. Straßenreinigungssatzung sind die 
Anwohner für die Pflege zuständig. Es stellt sich die Frage, ob Beutelspender auch 
innerorts aufgestellt werden sollen. Anschließend gab er das Thema zur Diskussion 
frei. 
 
 
 
Hier einige Stimmen dazu: 
 

- Am Heideweg wird ein zweiter Beutelspender benötigt. 
- Keine Abfallbehälter bei den Beutelspendern. 
- Beutel werden achtlos in die Wiesen & Äcker geworfen. 

 Hinweisschilder wie bei der Feuerwehr/Mehrgenerationenplatz  
  „Kein Hundeklo“ fehlen. 

- Hundehalter ignorieren die Beschwerden der Anwohner 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

X 

X 
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Abstimmung: 
 
Der Ortsbeirat beantragt die Anbringung eines Schildes wie am 
Mehrgenerationenplatz „Kein Hundeklo“, an der Kreuzung „Hopfengarten 30/ 
Bauerbacher Straße“ und fordert die Anbringung von Abfallbehältern an alle 
vorhandenen Beutelspender. 
 
 
 
 

Stimmenzahl 
5 / /  X Zustimmung 

Ja Nein Enthaltung  Ablehnung 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Kopie 
an den Magistrat 
 
Fachdienst _09, FB 3, 6, _zur Kenntnisnahme und weiteren Bearbeitung 

 
 

      
Ortsvorsteher      Schriftführer (Carsten Nebel) 
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O R T S B E I R A T Sitzung am Tagesordnungspunkt 

Bauerbach 09.12.2015 7 

 
Betrifft:  Verschiedenes 
 
 

 Stellungnahme zur Vorlage des Magistrats vom ____________  
 Fachdienst ____________ 
 Antrag aus dem Ortsbeirat 
 
 Öffentliche Behandlung 
 
 Nichtöffentliche Behandlung 
 

 
Mitteilungen des Ortsvorstehers: 
 

- Ab dem 13.12.15 wird es Änderungen beim Busfahrplan geben. Die 
Taktzeiten und Verbindungen haben sich verbessert. Das AST wird 
eingestellt. Änderungen der Linienführungen sind für das Jahr 2017 geplant. 

- Heute hat sich wieder ein Unfall an der Kreuzung L3088 ereignet. Es 
wurden drei Personen verletzt! 

- Die Adventsfeier für Jung & Alt mit neuem Programm findet am Samstag, 
12.12.15 ab 14.30 Uhr statt. 

- Eine Gemeinschaftsliste für die nächste Ortsbeiratswahl wird es nicht 
gegeben. Die Mitgliederversammlung des SPD-Ortsverband Schröck-
Bauerbach hat eine Gemeinschaftsliste abgelehnt. 

 
 
Ortsbeiratsmitglied Frau Beate Abè: 
 

- Im Ortsteil Richtsberg gibt es seit kurzem ein Büro von der Stadt Marburg 
mit kostenlosen Informationen / Beratungen zu dem Thema „energetische 
Sanierung / Modernisierung“. 

- Zu dem Thema „Ehrenamtliche Helfer“ die sich in der Flüchtlingskrise 
engagieren, diese sind über eine Haftpflichtversicherung versichert. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

X 
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Frau Nau-Böhm, Mitglied der IKEK-Gruppe: 
 

- Sie bittet um eine bessere Absprache / Koordination der einzelnen IKEK-
Mitglieder, bei der Teilnahme an den Treffen mit den anderen Stadtteilen. Das 
nächste Treffen findet am 12.01.2016 im Stadtteil Elnhausen statt Des 
Weiteren regt sie ein weiteres Treffen der IKEK-Gruppe Bauerbach an.  

 
 
 
 
 
 
Abstimmung: 
 
 
 

Stimmenzahl 
     Zustimmung 

Ja Nein Enthaltung  Ablehnung 
 
 
 
Kopie 
an den Magistrat 
 
Fachdienst __09, FB 3, 6, _zur Kenntnisnahme und weiteren Bearbeitung 

 
 

      
Ortsvorsteher      Schriftführer (Carsten Nebel) 
 


